
Woher kommt der Strom?
Dunkelflautenphase nur 30 Stunden
geschrieben von AR Göhring | 3. Februar 2024

3. Analysewoche 2024, von Rüdiger Stobbe

In diese Analysewoche dauerte die Dunkelflautenphase nur 30 Stunden.
Importstrom stand zur Verfügung und wurde genutzt. Man erkennt, dass in
der Nacht, in der bedarfsarmen Zeit der Preis des Importstrom sinkt.
Schaut man sich die komplette dritte Analysewoche an, erkennt man, dass
der Preis allerdings höher liegt als während der übrigen
„Nachtstrompreistäler“. Auch wenn der Dunkelflauten-Zeitraum kurz
erscheint, es fehlt eine gewaltige Menge Strom, der konventionell
hinzuerzeugt werden muss. Es sind am 17.1.2024 um 18:00 in der Spitze
58,2 GW bei 71 GW Strombedarf. Die Erneuerbaren lieferten Strom mittels
Wind onshore 4,2 GW, Wind offshore 2,0 GW, Photovoltaik 0,0 GW,
Laufwasser 1,9 GW und Biomasse 4,7 GW. Macht insgesamt eine regenerative
Stromerzeugung von 12,8 GW.  Neben dem konventionellen Strom, der in
Deutschland direkt erzeugt wird, wird, wenn dies möglich ist, Strom aus
dem benachbarten Ausland importiert. Das sind zum gewählten Zeitraum 8,0
GW.

Fehlen nach dem Stromimport 50,2 GW. 14,3 GW elektrische Energie werden
durch Strom, der in Gaskraftwerken erzeugt wird, geliefert. Pumpspeicher
(3,8 GW) und andere Stromerzeuger (0,2 GW) erzeugen insgesamt 4 GW. Es
verbleiben 31,9 GW Strom, die nach einem Abschalten der Stein- und
Braunkohlekraftwerke erzeugt werden müssten, von denen aber nur 27,2 GW
real erzeugt wurden. Selbstverständlich habe ich die Werte bei smard.de
kontrolliert. Es bleibt eine nicht angezeigte, aber real natürlich nicht
vorhandene Stromlücke von 4,7 GW. Ob es weniger Bedarf ist, ob manche
Werte noch nicht vorliegen, wir wissen es nicht. Das soll uns bei
unserer aktuellen Analyse auch nicht weiter stören. Fakt ist, dass 27,2
GW Braun- und Steinkohlestrom fehlen würden, wenn die Kraftwerke vom
Netz genommen worden wären. Na gut, von den 32 GW installierte Leistung
Gaskraftwerke könnten noch etwa 17,7 GW erzeugt werden, wenn man sie zu
100 Prozent aktivieren würde. So blieben 9,5 GW offen. Vorausgesetzt
alles kommt so wie beschrieben. Kann das Ausland keinen Strom liefern,
erhöht sich der zusätzliche Bedarf auf 17,5 GW. Wie auch immer: In
unserem Beispiel fehlen 9,5 GW elektrische Energie. Wobei eine gewisse
Tragik in der Tatsache liegt, dass das Kernkraftwerk Isar 3, das als
letztes „Atomkraftwerk“ abgeschaltet wurde, eine elektrische Leistung
von knapp 1,5 GW lieferte. Gut sechs solcher Anlagen würden das Problem
´Bedarf 9,5 GW` lösen.

Hatte man nicht mit Philippsburg ab Dezember 2019 insgesamt sieben
Kernkraftwerke vom Netz genommen, wäre Deutschland mit seinem Ziel CO2-
Reduktion schon einen großen Schritt weiter. Jetzt aber sind sie halt
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nicht mehr da, die sichersten Kernkraftwerke der Welt. Also müssen
Gaskraftwerke, die sogenannten Backup-Kkraftwerke gebaut werden. Aber
bitte zügig. Bis zum Jahr 2030. Sonst wäre es mehr als fahrlässig
irgendetwas im Bereich Kohle abzuschalten. Um im Beispiel zu bleiben und
unter der Prämisse „Wasserstoff ready“ für die Gaskraftwerke gilt
dieses: Um 1 GW elektrische Energie zu produzieren, sind – sorry –
schlappe acht Kraftwerke wie in Leipzig neulich eröffnet, vonnöten. 9,5
GW bedeuten 76 Anlagen dieser Kraftwerkskategorie. Entsprechend mehr
wird es, wenn man berücksichtigt, dass der Kraftwerkspark insgesamt
maximal zu 90 Prozent genutzt werden kann.

Deswegen ist die Nutzung der vorhandenen installierten Leistung Gas (32
GW) oben nur dem Beispiel, das kompliziert genug ist, geschuldet. Klappt
das bis zum Jahr 2030? Auch im Jahr 2035, im Jahr 2040 wird das nichts.
Denn der Bedarf steigt. Der Ausbau der Erneuerbaren vielleicht
ebenfalls. Doch bei wenig Wind und Sonne werden aus 6,2 GW auch nur 12,4
bei einer Verdoppelung der aktuell installierten Leistung Windkraft. Da
würden immer noch 24 Gaskraftwerke à la Leipzig nötig sein. Ich
befürchte, das alles wird nichts. Jetzt zu den Kosten, den Investoren,
dem Bundeshaushalt … War nur Spaß. Doch halt: Das Handelsblatt
kommentiert am 29.1.2024 das oben im konkreten Beispiel oben
abgehandelte Thema und skaliert den Bedarf und die Kosten in die
Zukunft. Der Bericht ergänzt meine Ausführungen bestens.

Wochenüberblick

Montag, 15.1.2024 bis Sonntag, 21.1.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 41,3
Prozent. Anteil regenerativer Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
51,5 Prozent, davon Windstrom 38,9 Prozent, PV-Strom 2,4 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,3 Prozent.

Regenerative Erzeugung im Wochenüberblick 15.1.2024 bis 21.1.2024
Die Strompreisentwicklung in der 3. Analysewoche 2024.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Wochenvergleich zur 3. Analysewoche ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zur 3. KW 2024: Factsheet KW
3/2024 – Chart, Produktion, Handelswoche, Import/Export/Preise,
CO2, Agora-Chart 68 Prozent Ausbaugrad, Agora-Chart 86
Prozent Ausbaugrad.

NEU: Deutschland sechs Monate ohne Kernkraftstrom – Artikel bei
enexion & Interview bei Kontrafunk (Mikro 1)
„Sackgasse Energiewende“ – Zusammenfassung der wichtigsten Fakten
Kontrafunk-Interview mit Rüdiger Stobbe im MEDIAGNOSE Spezial-
Artikel zum Thema Industriestrompreis
Der Heizungstipp: Gas-, Ölheizung oder Wärmepumpe? Heinz Fischer,
Heizungsinstallateur aus Österreich hier bei Kontrafunk vom
12.5.2023
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Weitere Informationen zur Wärmepumpe im Artikel 9. Analysewoche.
Prof. Ganteförs überraschende Ergebnisse zu Wärmepumpe/Gasheizung
(Quelle des Ausschnitts)
Interview mit Rüdiger Stobbe zum Thema Wasserstoff plus
Zusatzinformationen – Weitere Interviews zu Energiethemen
Viele weitere Zusatzinformationen
Achtung: Es gibt aktuell praktisch keinen überschüssigen PV-Strom
(Photovoltaik). Ebenso wenig gibt es überschüssigen Windstrom. Auch
in der Summe der Stromerzeugung mittels beider Energieträger plus
Biomassestrom plus Laufwasserstrom gibt es keine Überschüsse.
Der Beleg 2022, der Beleg 2023/24. Überschüsse werden bis auf wenige
Stunden immer konventionell erzeugt!

Jahresüberblick 2024 bis zum 21. Januar 2024 

Daten, Charts, Tabellen & Prognose zum bisherigen Jahr 2024: Chart
1, Chart 2, Produktion, Stromhandel, Import/Export/Preise/CO2

Tagesanalysen

Was man wissen muss: Die Wind- und PV-Stromerzeugung wird in unseren
Charts fast immer „oben“, oft auch über der Bedarfslinie angezeigt. Das
suggeriert dem Betrachter, dass dieser Strom exportiert wird. Faktisch
geht immer konventionell erzeugter Strom in den Export. Die
Chartstruktur zum Beispiel mit dem bisherigen Jahresverlauf 2024 bildet
den Sachverhalt korrekt ab. Die konventionelle Stromerzeugung folgt der
regenerativen, sie ergänzt diese. Falls diese Ergänzung nicht ausreicht,
um den Bedarf zu decken, wird der fehlende Strom, der die elektrische
Energie transportiert, aus dem benachbarten Ausland importiert.

Eine große Menge Strom wird im Sommer über Tag mit PV-Anlagen erzeugt.
Das führt regelmäßig zu hohen Durchschnittswerten regenerativ erzeugten
Stroms. Was allerdings irreführend ist, denn der erzeugte Strom ist
ungleichmäßig verteilt.

Montag, 15. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 45,1 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 54,4 Prozent,
davon Windstrom 43,6 Prozent, PV-Strom 1,5 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 9,3 Prozent.

Die  Windstromerzeugung lässt nach. PV-Strom geht gegen Null.  Die
Strompreisbildung

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 15. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 15.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten.
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Dienstag, 16. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 30,0
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
49,1 Prozent, davon Windstrom 27,8 Prozent, PV-Strom 2,3 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,1Prozent.

Über Tag kommt es wegen einer Windstromdelle und trotz des enormen PV-
Ausbaus im Jahr 2023 zu Importstrombedarf. Die Strompreisbildung

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 16. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 16.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Mittwoch, 17. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 25,5
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
36,4 Prozent, davon Windstrom 24,5 Prozent, PV-Strom 1,0 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,9 Prozent.

Ab 9:00 Uhr rutscht die Stromerzeugung für etwa 30 Stunden in eine kalte
Dunkelflaute. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 17. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 17.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Donnerstag, 18. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 21,5
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
33,5 davon Windstrom 19,7 Prozent, PV-Strom 1,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,9 Prozent.

Ab 15:00 Uhr zieht die Windstromerzeugung wieder an. Der Stromimport
wird um 19:00 Uhr beendet. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 18. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 18.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Freitag, 19. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 46,5 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 56,0 Prozent,
davon Windstrom 44,3 Prozent, PV-Strom 2,2 Prozent, Strom
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Biomasse/Wasserkraft 10,6 Prozent.

Die Windstromerzeugung steigt weiter. Stromimporte sind nicht mehr
notwendig. Die  Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 19. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 19.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Samstag, 20. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 53,0 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 63,2 Prozent,
davon Windstrom 48,5 Prozent, PV-Strom 4,5 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,2 Prozent.

Der Bedarf sinkt. Die dadurch entstehende Stromübererzeugung senkt das
Preisniveau. 100€/MWh werden auch in der Spitze nicht aufgerufen.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 20. Januar ab 2016.

Daten, Tabellen & Prognosen zum 20.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Sonntag, 21. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 64,4 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 74,7 Prozent,
davon Windstrom 61,1 Prozent, PV-Strom 3,3 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,3 Prozent.

Die regenerative Erzeugung reicht nahe an die Bedarfslinie heran. Das
Preisniveau sinkt weiter.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 21. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 21.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Die bisherigen Artikel der Kolumne Woher kommt der Strom? mit jeweils
einem kurzen Inhaltsstichwort finden Sie hier. Noch Fragen? Ergänzungen?
Fehler entdeckt? Bitte Leserpost schreiben! Oder direkt an mich
persönlich: stromwoher@mediagnose.de. Alle Berechnungen und Schätzungen
durch Rüdiger Stobbe und Peter Hager nach bestem Wissen und Gewissen,
aber ohne Gewähr.
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Rüdiger Stobbe betreibt den Politikblog Mediagnose.

EIKE-Präsident Dr. Thuß: „Die große
Transformation ist in den letzten
Jahren das Regierungsziel“
geschrieben von AR Göhring | 3. Februar 2024

Der Präsident des Europäischen Instituts für Klima & Energie (EIKE), Dr.
Holger Thuß, weist im AUF1-Gespräch Unterstellungen des ZDF zurück,
wonach sein Institut eine Art Ableger des US-„Heartland Institute“ sei
und viel Geld von der Öl- und Gasindustrie erhalte.

Auch wehrt er sich gegen den Vorwurf der Unwissenschaftlichkeit, ein
solcher sei vielmehr an seine Kritiker zu richten. Thuß bestätigt ferner
die These, dass die weltweite Klimapolitik der Erreichung einer großen
Transformation bzw. eines „Great Reset“ diene.

Er begründet dies damit, daß der „Wissenschaftliche Beirat
Bundesregierung Globale Umweltveränderungen“ (WBGU) 2011 ein
Hauptgutachten mit genauen Pfadbeschreibungen zur großen Transformation
vorgelegt habe – und diese sei seit Jahren auch das Regierungsziel, was
sogar offiziell propagiert werde.

 

Hier geht es zum Interview!

 

Die Wolken-Großbaustelle:
Rätselhafte Rückkopplungen und
übersehene Kühleffekte – Klimaschau
177
geschrieben von AR Göhring | 3. Februar 2024
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Die Klimaschau informiert über Neuigkeiten aus den Klimawissenschaften
und von der Energiewende.

Thema der 177. Ausgabe: Die Wolken-Großbaustelle: Rätselhafte
Rückkopplungen und übersehene Kühleffekte

Eis und Gletscher? Fehlanzeige! So
warm waren die Alpen. Klimawissen –
kurz&bündig
geschrieben von AR Göhring | 3. Februar 2024

No. 42 – In den Gletschertoren der Alpen kommen immer wieder uralte
Holzstücke und sogar ganze Stämme zum Vorschein – mehrere Tausend Jahre
alt. Und nicht fossiliert – es ist originales Holz, durch dauerhaft
tiefe Temperatur konserviert.
Wie kann das sein? Wuchsen dort, wo sich heute kilometerlange Gletscher
durch die Alpen schieben, früher dichte Fichtenwälder? War es in den
Alpen – auch ganz ohne Industrie-CO2 – vor Jahrtausenden erheblich
wärmer als heute? Sind wärmere und kühlere Klimaphasen natürlich – und
werden heute zur Durchsetzung finanzieller Interessen als „Katastrophe“
verkauft?
Dieses Video basiert maßgeblich auf der Broschüre „Die nacheiszeitliche
Klimaentwicklung in den Alpen im Vergleich zur Temperaturentwicklung der
Gegenwart“ von Gernot Patzelt.

Woher kommt der Strom? Zwei Tage
kalte Dunkelflaute
geschrieben von AR Göhring | 3. Februar 2024

2. Analysewoche 2024 von Rüdiger Stobbe
Zwei Tage kalte Dunkelflaute in der zweiten Analysewoche des neuen
Jahres. An den übrigen Tagen war die regenerative Stromerzeugung
ebenfalls nicht berauschend. Erst zum bedarfsarmen Wochenende zog die
Windstromerzeugung an. Das sorgte zum Absinken des Strompreises. An den
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fünf Tagen zuvor wurde neben eigener konventioneller Erzeugung Strom aus
dem benachbarten Ausland eingeführt. Das sorgte insbesondere an den
bedarfsstarken Zeiten vormittags und am Vorabend zu hohen Preisen. Immer
wenn kein Stromimport notwendig war, fielen die Preise.  Niedrige Preise
gibt es auch in der Nacht, am frühen Morgen, wenn Strom importiert wird.
Dann ist die Nachfrage überall gering. Auch in Deutschland. Das zusammen
ergibt den typischen ´Achterbahnverlauf` der Strompreiskurve.

Ein Blick auf die Prognosen des Agora-Zukunftsmeters belegt
eindrucksvoll das Dilemma der Stromerzeugung mittels Wind – und PV-
Anlagen. Bei einem Ausbaugrad von 68 Prozent an den beiden
Dunkelflautentagen ergibt sich dieses Bild. Vergleicht man dortige
´Residuallast 68 Prozent Ausbau` mit der aktuellen Residuallast der
beiden Tage, so gibt es zumindest in den Spitzen nur wenig Unterschied.
Das liegt daran, das Agora die geplanten Bedarfssteigerungen
selbstverständlich in die Prognose einrechnet. Man sieht, dass auch ein
Ausbau der Erneuerbaren um mehr als die Hälfte des bestehenden
regenerativen Kraftwerkparks nur wenig Auswirkung auf die
Stromproduktion hat, wenn wenig Wind weht und die Sonne – wenn überhaupt
– nur schwach scheint. Was ergibt der Ausbau der Erneuerbaren auf 86%.
Da wird die Residuallast noch größer als heute. Ausnahme: Die Zeit, wenn
die Sonne auf die massenhaft zugebauten Solarpaneele scheint.

Dieses Bild ergibt sich, wenn wir auf die ´Prognose 86 Prozent Ausbau`
auf die beiden letzten Tage der Analysewoche anwenden.  Die Residuallast
wird geringer, ist aber immer noch da. Am Sonntag übersteigt die
regenerative Erzeugung zeitweise den Bedarf. Zuzüglich der
netzstabilisierenden konventionellen Erzeugung wird der Preis erheblich
sinken, Es ist zu viel Strom im Markt.  Der Vollständigkeit halber noch
das Bild ´Ausbaugrad 68 Prozent`.

Wochenüberblick

Montag, 8.1.2024 bis Sonntag, 14.1.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 30,1
Prozent. Anteil regenerativer Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
41,3 Prozent, davon Windstrom 26,6 Prozent, PV-Strom 3,5 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,2 Prozent.

Regenerative Erzeugung im Wochenüberblick 8.1.2024 bis 14.1.2024
Die Strompreisentwicklung in der 2. Analysewoche 2024.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Wochenvergleich zur 2. Analysewoche ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zur 2. KW 2024: Factsheet KW
1/2024 – Chart, Produktion, Handelswoche, Import/Export/Preise,
CO2, Agora-Chart 68 Prozent Ausbaugrad, Agora-Chart 86
Prozent Ausbaugrad.
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NEU: Deutschland sechs Monate ohne Kernkraftstrom – Artikel bei
enexion & Interview bei Kontrafunk (Mikro 1)
„Sackgasse Energiewende“ – Zusammenfassung der wichtigsten Fakten
Kontrafunk-Interview mit Rüdiger Stobbe im MEDIAGNOSE Spezial-
Artikel zum Thema Industriestrompreis
Der Heizungstipp: Gas-, Ölheizung oder Wärmepumpe? Heinz Fischer,
Heizungsinstallateur aus Österreich hier bei Kontrafunk vom
12.5.2023
Weitere Informationen zur Wärmepumpe im Artikel 9. Analysewoche.
Prof. Ganteförs überraschende Ergebnisse zu Wärmepumpe/Gasheizung
(Quelle des Ausschnitts)
Interview mit Rüdiger Stobbe zum Thema Wasserstoff plus
Zusatzinformationen – Weitere Interviews zu Energiethemen
Viele weitere Zusatzinformationen
Achtung: Es gibt aktuell praktisch keinen überschüssigen PV-Strom
(Photovoltaik). Ebenso wenig gibt es überschüssigen Windstrom. Auch
in der Summe der Stromerzeugung mittels beider Energieträger plus
Biomassestrom plus Laufwasserstrom gibt es keine Überschüsse.
Der Beleg 2022, der Beleg 2023/24. Überschüsse werden bis auf wenige
Stunden immer konventionell erzeugt!

Jahresüberblick 2024 bis zum 14. Januar 2024 

Daten, Charts, Tabellen & Prognose zum bisherigen Jahr 2024: Chart
1, Chart 2, Produktion, Stromhandel, Import/Export/Preise/CO2

Tagesanalysen

Was man wissen muss: Die Wind- und PV-Stromerzeugung wird in unseren
Charts fast immer „oben“, oft auch über der Bedarfslinie angezeigt. Das
suggeriert dem Betrachter, dass dieser Strom exportiert wird. Faktisch
geht immer konventionell erzeugter Strom in den Export. Die
Chartstruktur zum Beispiel mit dem bisherigen Jahresverlauf 2024 bildet
den Sachverhalt korrekt ab. Die konventionelle Stromerzeugung folgt der
regenerativen, sie ergänzt diese. Falls diese Ergänzung nicht ausreicht,
um den Bedarf zu decken, wird der fehlende Strom, der die elektrische
Energie transportiert, aus dem benachbarten Ausland importiert.

Eine große Menge Strom wird im Sommer über Tag mit PV-Anlagen erzeugt.
Das führt regelmäßig zu hohen Durchschnittswerten regenerativ erzeugten
Stroms. Was allerdings irreführend ist, denn der erzeugte Strom ist
ungleichmäßig verteilt.

Montag, 8. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 39,2 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 50,2 Prozent,
davon Windstrom 36,2 Prozent, PV-Strom 3,1 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,0 Prozent.

Mäßige regenerative Stromerzeugung. Vor Sonnenaufgang und nach
Sonnenuntergang wird Strom importiert. Die Strompreisbildung.
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Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 8. Januar ab 2016

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 8.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Dienstag, 9. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 25,7 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 37,1 Prozent,
davon Windstrom 19,8 Prozent, PV-Strom 5,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,4 Prozent.

Windstrom wird noch weniger, der Stromimport steigt. Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 9. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 9.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Mittwoch, 10. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 16,5
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
28,3 Prozent, davon Windstrom 11,0 Prozent, PV-Strom 5,5 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,7 Prozent.

Der erste Dunkelflautentag. Die Strompreisbildung

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 10. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 10.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Donnerstag, 11. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 15,3
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
27,0, davon Windstrom 10,2 Prozent, PV-Strom 5,1 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,7 Prozent.

Der zweite Dunkelflautentag. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 11. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 11.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
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Importabhängigkeiten

Freitag, 12. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 18,2 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 29,8 Prozent,
davon Windstrom 16,6 Prozent, PV-Strom 1,6 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,6 Prozent.

Ab Mittag steigt die Windstromerzeugung langsam an. Deshalb rechne ich
den Freitag nicht mehr zu Dunkelflaute. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 12. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 12.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Samstag, 13. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 44,0 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 54,7 Prozent,
davon Windstrom 43,0 Prozent, PV-Strom 1,0 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,8 Prozent.

Die Windstromerzeugung wächst weiter. Die PV-Stromerzeugung geht gegen
Null. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 13. Januar ab 2016.

Daten, Tabellen & Prognosen zum 13.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Sonntag, 14. Januar 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 49,5 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 60,0 Prozent,
davon Windstrom 47,0 Prozent, PV-Strom 2,5 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,5 Prozent.

Der Sonntag ist der bedarfsärmste und regenerativ stärkste Tag der
Woche. Die Strompreisbildung spiegelt diesen Sachverhalt.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 14. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 14.1.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Die bisherigen Artikel der Kolumne Woher kommt der Strom? mit jeweils
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einem kurzen Inhaltsstichwort finden Sie hier. Noch Fragen? Ergänzungen?
Fehler entdeckt? Bitte Leserpost schreiben! Oder direkt an mich
persönlich: stromwoher@mediagnose.de. Alle Berechnungen und Schätzungen
durch Rüdiger Stobbe und Peter Hager nach bestem Wissen und Gewissen,
aber ohne Gewähr.

Rüdiger Stobbe betreibt den Politikblog Mediagnose.

https://www.stromdaten.info/woher-kommt-der-strom/
mailto:stromwoher@mediagnose.de
https://www.mediagnose.de/

